
 

Projekt: Garten des Glaubens 
Initiator: Herz für Hallein 

Schirmherrschaft: Interreligiöse Plattform Hallein  

Ein Gemeinschaftsgarten  mit folgenden Aufgaben:  

• Halleiner/innen aus verschiedenen Glaubensgemeinschaften zusammen zu bringen um einen 
Garten zu gestalten, der wesentliche Inhalte u. Botschaften ihres Glaubens reflektiert. 

• Einen Beitrag zu gegenseitiger Wertschätzung und zum Verständnis der verschiedenen 
Glaubensrichtungen zu leisten. 

• Ein Zielort zu sein, der den Besuchern Erholungswert anbietet und gleichzeitig jedem 
pädagogische Inhalte vermittelt, der mehr über Weltreligionen erfahren will. (Führungen, 
besonders für Schülergruppen, werden angeboten) 

Lage : Ferchlstraße  -  gegenüber der Salzburger VHS – derzeit  Dirnbergergarten genannt. 

Name: Der Garten soll auf „GARTEN DES GLAUBENS “ geändert werden. 

Grundidee : Der bestehende Dirnbergergarten wird sich zu einem Garten des Glaubens  entwickeln. 
Die Stadtgemeinde Hallein stellt den bestehende Garten Vertretern der fünf Weltreligionen 
(Buddhismus, Christentum, Hinduismus, Islam, Judentum) zur Verfügung, die jeweils einen Teil des 
Gartens nach ihren Vorstellungen gestalten und betreuen. Der Garten wird so angelegt, dass es 
sowohl Gemeinschaftsbereiche gibt als auch gestalterische Elemente, die den jeweiligen Glauben 
darstellen.  

Art der Informationsvermittlung:  Eingangstafel, Informationstafeln, Broschüren, Internet, usw.  
 

Organisation : Schirmherrschaft -> Ausschuss* ->  Vertreter der Glaubensgemeinschaften treffen sich 
regelmäßig als Team um die Gesamtentwicklung zu planen, Sponsorenstrategien zu verwirklichen, 
gemeinsame Aktivitäten zu organisieren, usw. Vertreter der Glaubensgemeinschaften übernehmen die 
Pflege des Gartens. 

Die Stadtgemeinde Hallein unterstützt mit Infrastruktur (Wasser, Strom [Solarenergie] und 
Hilfestellungen: z.B. Müllentsorgung; gröbere Arbeiten z.B. Bäume entfernen; Sicherheitsmaßnahmen 
[Zaun] und allfällige Reparaturen).  

To Do: 

• Antrag  an die Stadtgemeinde und Einverständnis  mit dem Projekt seitens der 
Stadtgemeinde 

• Zusicherung  des Grundstücks für _________ Jahre 
• Gröbere Vorarbeiten durch die Gemeinde : Siehe anhängenden Maßnahmenkatalog 
• Ab April 2012 Gartengestaltung + Gestaltung von Infomaterial  (Logo/Broschüren). Während 

der Gestaltungsphase soll bereits eine Tafel mit dem Hinweis auf die Errichtung des „Garten 
des Glaubens“ angebracht werden. 

• Festliche Eröffnung : gleichzeitig zum Halleiner Stadtfest 2012 

 

*Ausschussmitglieder  (29.01.12): Suzan Arrer, Dr. Peter Auer, Aglavaine Lakner, evtl. Esther Strodl 



 

 

Maßnahmenkatalog für die Stadtgemeinde Hallein: 

 

• Zustimmung der Gemeinde für die Verlegung des jetzigen Recyclinghofes 

• oder alternativ für einen Anbau (als BesucherInfoStelle) an die bestehende 

Struktur  

• Überprüfung, ob das Geländer den geltenden Sicherheitsbestimmungen 

entspricht und allfällige Adaptierung, bzw. Reparatur morscher Geländerteile 

• Entfernung des Teppichständers 

• Entfernung von alten Fichten so weit wie möglich (werden durch andere 

Bäume ersetzt!) 

• zumindest jedoch eine Entfernung herabhängender Äste 

• Verlängerung des Kiesweges zum derzeitigen Recyclinghof (derzeit Bereich 

der Teppichstange) 

• Überprüfung der Möglichkeit, Wasser aus dem Bach zum Gartengrundstück 

abzuleiten / zu entnehmen und Hilfestellung bei der diesbezüglichen 

Umsetzung 

• Überprüfung der Möglichkeit, ein Solarpaneel am derzeitigen 

Recyclinghofdach anzuzbringen. 
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